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“ Eigentlich braucht jedes Kind drei Dinge:
Es braucht Aufgaben, an denen es wachsen kann, es 
braucht Vorbilder, an denen es sich orientieren kann,und 
es braucht Gemeinschaften in denen es sich orientieren 
kann.” 

Für immer mehr Kinder und Jugendliche sind Schulen nicht 
nur Lern-,sondern auch Lebensräume. So wird es immer 
wichtiger, sie an Entscheidungen über das eigene Lernen, 
das Zusammenleben in der Klasse und in der 
Schulgemeinschaft zu beteiligen. 

Wer beteiligt ist, ist eher bereit, Verantwortung für sich und 
andere zu übernehmen.

Schüler/innen können  auf verschiedenen schulischen 
Ebenen und in unterschiedlichen  partizipativen Formen in 
Entscheidungen einbezogen werden. Je nach Situation 
werden sie angehört, können mitentscheiden oder wirken 
bei der Umsetzung von Entscheidungen mit.

Wir möchten Lehrer, Schüler, Eltern, alle an Bildung 
interessierten Menschen herzlich einladen

mit uns über das Thema:

“Gelebte Demokratie- auch an unserer Schule”

nachzudenken, zu reden, zu diskutieren. 

Wir freuen uns auf Ihre/ eure Teilnahme!

Staatliches Schulamt Worbis 
und 

nelecom das Thüringer Bildungsmodell- 
Neue Lernkultur in Kommunen

Programm:

Eröffnung: Gudrun Müller

Grußworte: Schulamtsleiter Dr. Bernd Uwe Althaus

Informationen zu Nelecom: Jürgen Kohl 

Impulsreferat: Otto Herz “Demokratie- auch an unserer Schule”

Otto Herz wurde 1944 geboren. Er studiert nach dem Abitur Psychologie, Pädagogik, 

etwas Philosophie, etwas Theologie - in Hamburg und Konstanz.  1970 bis 1980  ist er 
wissenschaftlicher Assistent von Hartmut von Hentig in der Universität Bielefeld und am 
Aufbau der Bielefelder Laborschule beteiligt. 1981 bis 1984 ist er „Oberleiter“ der 
Hermann Lietz- Schule, dem Gründungsinternat der Deutschen Landeserziehungsheime. 
Danach geht Otto Herz als wissenschaftlicher Mitarbeiter ans Institut für Interkulturelle 
Erziehung und Bildung, Freie Universität Berlin. Ab 1987 wird er im Landesinstitut für 
Schule und Weiterbildung, Soest/NRW, tätig für das Projekt "Gestaltung des Schullebens 
und Öffnung von Schule" (GÖS), für COMED e.V., den Verein zur Förderung von 
Community-Education, und ist Leiter der Arbeitsstelle Praktisches Lernen, Universität 
Dortmund. 1993 bis 1997 Mitglied im Geschäftsführenden Bundesvorstand der 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW). 

Otto Herz ist Autor zahlreicher Publikationen.

Jürgen Kohl ist Diplom-Sozialpädagoge (FH), 
Industriekaufmann (IHK). 

Sozialbetriebswirt (FH) und

Von 2000 - 2003 war er in der Villa Lampe in Heiligenstadt 
als Jugendkoordinator der VG Wipperaue tätig.
Seit 2002 unterrichtet Jürgen Kohl als Lehrer an der Bergschule St. Elisabeth in 
Heiligenstadt die Fächer Rechtskunde, Sozialmanagement und Erziehungslehre. 

Dort ist er auch zuständig für Öffentlichkeitsarbeit. 
Seine Tätigkeit als  
im Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft nahm er 2008 auf. 

 Projektkoordinator des Thüringer Bildungsmodells “nelecom” 
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:Otto Herz
In einer Demokratie muss Schule eine demokratische sein!

Thomas Thieme
Förderprogramm Demokratisch Handeln

R. Hesse und Schüler
Jugend debattiert

Iris Kiesel
Klassenrat- Keimzelle demokratischer Schulkultur

Vincent Steinl
Chancen und Rechte der Schüler bei Mitbestimmung und Partizipation

Gerald Hüther
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VeranstaltungsortVeranstaltungsort

TerminTermin
 5.11. 2009, 9.00 Uhr - 14.30 Uhr

VeranstalterVeranstalter

SBBS Haus I
37327 Leinefelde- Worbis

Ortsteil Leinefelde
Goethestraße 18

Staatliches Schulamt Worbis und 
nelecom das Thüringer 

Bildungsmodell- Neue Lernkultur 
in Kommunen
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 unserer Schule

Demokratie an
 unserer Schule

Reform-Pädagoge 
und

Diplom-Psychologe
www.otto-herz.de
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Ansprechpartner

Staatliches Schulamt Worbis 

Gudrun Müller
Gabi Körner

Tel.: 036074/37571
Mobil: 01784761493

Email:
Gudrun.Mueller@.schulamt.thueringen.de
Gabriele.Koerner@schulamt.thueringen.de


